
         
        Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal 

 
 
 

An den  
Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses 
Herrn Klaus-Jürgen Reese 
Rathaus 
Johannes-Rau-Platz 1 
 
42275 Wuppertal  
 

 

Große Anfrage 

Es informiert Sie 
 
 
Anschrift 
 
 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Herr Wierzba 
Frau van der Most 
 
Rathaus Barmen 
Johannes-Rau-Platz 1 
42275 Wuppertal 
 
563-6272 
 
fraktion@fdp-wuppertal.de 
 
 
25.10.2010 
 

VO/0873/10 

öffentlich 
 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

09.11.2010 Ausschuss für Finanzen und Beteiligungssteuerung und  

                                    gemeinsamer Betriebsausschuss APH / KIJU 

16.12.2010 Rechnungsprüfungsausschuss 
 
 

Mittel für freie Träger aus dem Konjunkturpaket II 
 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Reese, 

der Stadtkämmerer hatte auf Anfrage der FDP-Fraktion am 20.08.10 einen aktuellen Sachstand 
der Förderanträge, der Bewilligungsbescheide und der bisherigen Mittelabrufe aus dem 
Konjunkturpaket II für die freien Träger in Wuppertal vorgelegt. Da zu diesem Zeitpunkt (trotz 
teilweise schon abgeschlossenen Projekten) noch kein Mittelabruf erfolgt ist und nach unseren 
Informationen bis heute auch noch aussteht, bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Welche Förderbeträge aus dem Konjunkturpaket II sind bisher an Freie Träger   
    ausgezahlt worden und welche Auszahlungen stehen noch aus? 
 
2. Wo liegen die Gründe für noch nicht erfolgte Auszahlungen? 
 
3. Wie könnte das Verfahren zu Gunsten der Träger beschleunigt werden? 
 
4. Ist die Gefahr erkennbar, dass einzelne Maßnahmen nicht mehr durchgeführt werden  
    können? 
 
5. Ist die Gefahr erkennbar, dass einzelne Träger nicht die erwartete Förderung erhalten  
    können? 
 
6. Wie kann dies gegebenenfalls vermieden werden? 
 
Mit dem o.g. Schreiben des Kämmerers vom 20.08.10 ist eine Übersicht "Mittelabruf etc. 
Konjunkturprogramm - Freie Träger" versandt worden, die den Vermerk " Anl. 2 zu Drs.-Nr. 
0660/10" trägt. Die Drucksache 0660/10 vom 14.09.10 hat sich dann aber nur mit der 



Verwendung der Minderausgaben aus der Maßnahme "Umfeldgestaltung des von der Heydt-
Museums beschäftigt. 
 
7. Warum hat die Verwaltung davon Abstand genommen, den Rat nach der  
    Sommerpause umfangreich über den Stand des Konjunkturpakets II zu informieren? 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Jörn Suika 
- Fraktionsvorsitzender - 
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